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Direkt bei Firstbahn/EWG

SNOWBOARDING | SKIING GRINDELWALD

Only the best in skiing and snowboarding

Backdoor Shop, Schlössli, 3818 Grindelwald, 033 853 09 70, www.backdoorshop.ch

Testcenter

■ Boden- und Wandbeläge
■ Parkett
■ Teppiche
■ Bauaustrocknung
■ Unterlagsböden
■ Fliessestrich
■ Vorhänge
■ Bettwaren
■ Matratzen zum Testen

Christian Egger 
eidg. dipl. Bodenlegermeister

Schwendi · 3818 Grindelwald
Tel. 033 853 36 67 · Fax 033 853 50 18
Natel 079 222 55 22
www.egger-bodenbelaege.ch

WO MAN SICH TRIFFT
Ihre Adresse in Grindelwald

● Hotel Hirschen
Familie P. Bleuer
Telefon 033 854 84 84
Kegelbahn
Bekannt für gute Küche

● Restaurant Alpiglen
Telefon 033 853 11 30
Es empfiehlt sich:
Ursula Zwald

● Molkerei Gertsch
3818 Grindelwald
Telefon 033 853 12 92
Fax 033 853 23 55

● Bäckerei – Konditorei
A. Burgener
3818 Grindelwald
Tel. 033 853 12 76

● Ernst Wüthrich Architektur
Wir bauen, planen oder zeichnen
Ihren Um- oder Neubau.
Telefon 033 853 50 00
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REDAKTION

Wer wird Millionär?

Die Skiclübler haben sich am Hel-
ferabend im Aspi ganz gut angestellt
(s. Bericht S. 4). Leider konnte aber
Golf-Pro Ruedi Kaufmann keinen
zweiten Tiger Woods unter den Teil-
nehmern ausmachen. Es bleibt den
fleissigen Helferinnen und Helfern des-
halb nur eine Möglichkeit, Millionär zu
werden: Ein Millionenlos* gewinnen ...
am Lottomatch vom 9. bis 11. Novem-
ber.

Fränzi Mägert hat ihr Snowboard an
den Nagel gehängt: Nach fast zehn
Jahren Einsatz im Weltcup blickt sie
auf einen grossen Erfolgsschatz
zurück (s. S. 18), und setzt sich nach
ihrer Karriere für afrikanische Kinder in
Johannesburg ein (fraenzimaegert.ch).
Auch sie könnte also mit dem Millio-
nenlos* bestimmt etwas anfangen.
Dieses gibt es zu gewinnen … am Lot-
tomatch vom 9. bis 11. November.

Am Sponsorenlauf waren die Kids
unterwegs für den Skiclub. Leider
haben die eingelaufenen Beträge nicht
ganz gereicht, damit der Club zum
Millionär wird. Ein grosser Dank geht

deshalb auf den Seiten 22/23 an die
zahlreichen zusätzlichen Gönner und
Sponsoren des SCG.
Ich wünsche euch im nächsten Winter
Milliarden von Schneeflocken! Wir
sehen uns ...

Annina Strupler
Redaktorin Skipost

* Für alle Nicht-Gambler gibt es natür-
lich Fresskörbe und Haushaltsgeräte,
Chlouseseck, Skiabi – und alles was
dazugehört. Siehe dazu die Aus-
schreibung auf Seite 13.

Foto: Marc Schori



RÜCKBLICK DIVERSE ANLÄSSE

Helferabend im Aspi

Schon traditionell findet im August
jeweils der Helferabend statt für all
unsere freiwilligen Helfer, die im ver-
gangenen Jahr irgendwo im Einsatz
waren. Da gibt es ja genügend Mög-
lichkeiten: GP Migros, Bärlirennen, EKI
Cup, Sponsorenlauf, Sommerlager
und no hüfe meh… Dieses Jahr woll-
ten wir auch unsere Sponsoren und
Gönner an diesem gemütlichen Abend
dabei haben. Denn es war ein intensi-
ves Jahr mit neuem Skiclub-Bus, neu-
er Skiclub-Bekleidung und für alles
sind wir immer wieder auf Sponsoren
und Gönner angewiesen. Darum ist es
umso wichtiger, allen aufrichtig für ihre
grosszügige Unterstützung zu dan-
ken. An vielen Anlässen/Rennen fehlt
die Zeit fürs danken oder noch gemüt-
lich etwas zu trinken – darum freuen
wir uns jeweils auf diesen Abend.
Ohne die unzähligen Helfer oder Spon-
soren könnten wir vieles nicht mehr

durchführen – wir brauen Euch ALLE!!
Es war wiederum ein gelungener
Abend im Aspi. Zuerst hatten wir uns
mit golfen vergnügt/abgekämpft. Der
Skiclub hat aber durchaus talentierte
GolferInnen. Es ging darum, in 50
Meter Entfernung einen Briefkasten zu
treffen. Tina Graf, Bea Egger, Chrigel
Egger und Paul Seematter brachten
dieses Kunststück fertig und erhielten
vom Golf-Pro Ruedi Kaufmann einen
Alpkäse als Belohnung. Wir haben uns
schon überlegt, ob wir neu eine Som-
merwertung Golf/Ski aufziehen soll-
ten… 
Nach der sportlichen Aktivität kam der
gemütliche Teil. Ruedi hat für uns vom
«feinsten» Fleisch grilliert und wir
genossen die super Bewirtung im
Aspi! 

Zum Schluss nochmals DANKE allen
Helfern und Sponsoren! 

Bea Egger, Chefin nordisch
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RÜCKBLICK DIVERSE ANLÄSSE
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Alpinice AG
Postfach 129
3818 Grindelwald

Telefon 033 854 40 40
Telefax 033 854 40 41

Bauunternehmung/Ingenieurbüro

• Wand- und Bodenbeläge   
• Teppiche   
• Parkett und Laminat   
• Bettwaren

Tel. 033 853 26 27
Fax 033 853 26 87 
Natel 079 252 87 85
a.kissling@bluewin.ch
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RÜCKBLICK DIVERSE ANLÄSSE

Sponsorenlauf in der Dorfstrasse

Im August galt es für die JOler und einige Aktive des Skiclubs wieder Runden-
und damit Geldsammeln für die Klubkasse.

Diese Kinder haben teilgenommen: 

Marco Almer 20 Runden
Loris Amacher 22 Runden
Svenia Amacher 18 Runden
Mateo Borra 21 Runden
Silvan Borra 22 Runden
Gianluca Brunner 21 Runden
Andrea Demarmels 18 Runden
Manuel Egger 24 Runden
Raffael Egger 23 Runden
Anik Egger 19 Runden
Seija Hofer 20 Runden
Paul Liebig 20 Runden

Marius Noverraz 21 Runden
Julie Noverraz 21 Runden
Christian Rubi 19 Runden
Adrian Ruesch 18 Runden
Laura Schertenleib 18 Runden
Nico Schertenleib 20 Runden
Remo Schmid 24 Runden
Ramona Steuri 20 Runden
Kevin Stoller 26 Runden
Armin Willems 26 Runden
Janine Zurbuchen 22 Runden
Christoph Zwald 22 Runden
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RÜCKBLICK DIVERSE ANLÄSSE

Spiel und Spass zum Zweiten:
2. Sommerlager des Skiclubs

Vom 7. bis 14. Juli 2012 durften Kin-
der aus Grindelwald zum zweiten Mal
an einem Sommerlager teilnehmen.
Die Sportwoche, organisiert von Ski-
club, Veloclub und Jugenturnen Grin-
delwald führte in ihrer zweiten Durch-
führung nach La Punt im Oberengadin. 
Auf dem Programm standen als
Schwerpunkte Mountainbiken, OL
und Inlineskating. Aber auch der
Spass beim Badeplausch im eiskalten
Stazer-See kam nicht zu kurz. 

Als Highlight bleiben ganz bestimmt
das Nachtessen in der Pizzeria in Pon-
tresina und die geführte «Fledermaus-
Beobachtung» in bester Erinnerung.
Dies auch dank der grosszügigen
Unterstützung der Raiffeisenbank und
der Kirchgemeinde Grindelwald, sowie
vieler weiterer lokaler Sponsoren.
Ihnen allen, aufgelistet auf der sepa-
raten Seite, gilt ein riesengrosses
MERCI!
Die Organisatoren blicken auf eine tol-
le Lagerwoche zurück und hoffen auf
eine rege Teilnahme im kommenden
Jahr. Franziska Schmid

Bedachungen
Albert Almer
3818 Grindelwald

Steildächer Isolationen
Unterdächer Dachfenster
Fassaden Reparaturen

Halten
3818 Grindelwald
Telefon 033 853 32 66

Wir sind an Wanderwegen und Skipisten
● Bergrestaurant Männlichen

Gute und schnelle Verpflegung, Familie Stalder-Kaufmann, Telefon 033 853 10 68

● Berghaus Bort
Der Treff der Skiclübler im Firstgebiet
Bruno & Claudia Brawand, Telefon 033 853 17 62

● Bergrestaurant Pfingstegg
Das heimelige Restaurant, Fam. Stephan Flückiger-Lehmann, Telefon 033 853 11 91
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VORSTANDSMITTEILUNGEN/VERANSTALTUNGEN

Jahresbericht des Präsidenten

Mein drittes Jahr als Skiclub-Presi neigt
sich dem Ende entgegen und es wird
Zeit, auch dieses Vereinsjahr Revue
passieren zu lassen. Ich habe mich in
meinem Amt gut eingelebt. Dies war
aber nur dank meinem super Vorstand
möglich.

Wie schon die letzten Jahre hat das Ver-
einsjahr mit dem traditionellen Lotto-
Match begonnen. Leider kamen dieses
Jahr nicht so viele «Lotto-Spieler».
Trotzdem konnte der Lotto-Match er-
folgreich durchgeführt werden – er ist
eine sehr wichtige Einnahmequelle für
unseren Skiclub, fliesst doch der grös-
ste Teil des Geldes in den Nachwuchs.
Der nächste Lotto-Match findet übri-
gens am Wochenende vom 9. bis 11.
Oktober 2012 statt. Es wäre super,
wenn wir möglichst viele Clubmitglieder
dort begrüssen könnten.

... nun begann das grosse Warten auf
den ersten Schnee. Alle Skifans waren
bereit, nur nicht Frau Holle. Doch am
22. Dezember 2011 kam endlich das
ersehnte «weisse Gold». Frau Holle war
nicht geizig und deckte uns mit viel
Schnee ein. Nun ging es los: Über 70
Kinder konnten mit ihren Trainings in
den diversen Gruppen beginnen. Für
die Saison 2011 haben wir unser Ange-
bot weiter ausgebaut. Nebst der Renn-
JO (Leitung Tina Graf), der Samstags-
JO (Leitung Christoph Almer) und der
nordischen JO (Leitung Bea Egger)
boten wir erstmals eine Renngruppe
(für Kinder, die einen ersten Schritt in
Richtung Rennsport machen wollten)
unter der Leitung von Hedy Wyss-
Almer und eine Freestyle-JO (Leitung

Mathias Schenk) an. Die beiden neuen
Angebote waren ein voller Erfolg. Schön
zu sehen, dass wir immer noch zahlrei-
che Kinder für den Skisport begeistern
können.

Für jene Kinder, die den Kadern (Regio-
nales Leistungszentrum Jungfrau oder
BOSV) angehörten, begann das Trai-
ning bereits Mitte Mai. Den Trainings-
umfang, den die Kinder bewältigen, ist
enorm: Von Mai bis November wurde
bis zu vier Mal in der Woche unter der
Leitung der Trainer an der Kondition
gearbeitet. Von Juli bis Ende November
wurden rund 35 Skitage auf den Glet-
schern von Saas-Fee und Zermatt
absolviert. 

Anfangs Februar führten wir wiederum
zusammen mit dem SC Wengen den
Grand Prix Migros auf dem Männlichen
erfolgreich durch. Das Wetter war
wunderschön, doch es war bitterkalt
(–25°C)  Rund 520 Kinder nahmen an
diesem Anlass teil und kämpften auf
zwei Pisten um die begehrten Podest-
plätze und somit um die Tickets für den
Final in Saas-Fee.
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VORSTANDSMITTEILUNGEN/VERANSTALTUNGEN

Zusammen mit dem TV Grindelwald
organisierten wir im Februar in der Bod-
mi den Clublanglauf. Es wurde mit sehr
viel Herzblut und Einsatz gekämpft,
doch auch dieses Jahr reichte es mir
nicht zu einem Spitzenplatz. Leider hat-
te ich den Formhöhepunkt bereits im
Oktober! Die Rangverkündigung fand
im Hotel Alpina bei einem Fondue statt.
Liebe Clubmitglieder, der Clublanglauf
ist ein Anlass, an dem ihr unbedingt
dabei sein müsst.

Im März konnte das Eiger Race im Rah-
men des EKI-Cups sowie das Bärliren-
nen erfolgreich durchgeführt werden.
Das Eiger Race fand bei super Wetter-
und perfekten Pistenverhältnissen an
der Mittelegg/Fallboden statt. 185 Kin-
der lieferten sich einen harten und fai-
ren Wettkampf. Beim Bärlirennen nah-
men 94 Kinder bei ebenfalls besten
Wetter- und Schneeverhältnissen teil.
Auch hier war der Einsatz riesig. Nur
fragt man sich manchmal, wer eigent-
lich am Rennen teilnimmt. Die Eltern
oder die Kinder ??

Während des ganzen Winters nahmen
unsere jungen Athleten (JO BOSV, RLZ
und Renn-JO) an zahlreichen Rennen
in der ganzen Schweiz teil. Es wurden
sehr gute Resultate erzielt. Das harte
Sommer- und Wintertraining zahlte sich
aus. So schaften Janine Zurbuchen und
Remo Schmid den Sprung in das B-
Team des RLZ. Auch unsere Junioren
konnten sich erfolgreich in Szene set-
zen: Sie nahmen an zahlreichen FIS-
Rennen teil und erzielten starke Resul-
tate. Allen Athletinnen und Athleten gra-
tuliere ich herzlich zu den erzielten
Resultaten. Liebe JO'er und Junioren,
ich bin zu iefst beeindruckt von eurem
Trainingswillen und der Bereitschaft,
alles für euren Sport zu geben. 

Am Karfreitag, 6. April 2012, sollte ein
weiterer Höhepunkt mit dem Clubren-
nen stattfinden. Doch die Geschichte ist
schnell erzählt: Das Rennen musste
wegen dem Wetter und den prekären
Schneeverhältnissen auf den Karfrei-
tag, 29. März 2013, verschoben wer-
den. Wir hatten nicht zu wenig, sondern
zu viel Schnee. Die Schneedecke
betrug ca. 1.70 m – nur war die Schnee-
decke von dem vielen Regen so weich,
dass an ein faires, aber vor allem an ein
unfallfreies Rennen, nicht zu denken
war. 

Anfangs Juli fand das 2. Sommerlager
des Skiclubs unter der Leitung von Tho-
mas und Andrea Stuber-Hofbauer
sowie Christoph und Fränzi Schmid-
Egger in La Punt im Oberengadin statt.
Das JO-Sommerlager wurde zusam-
men mit dem Veloclub Grindelwald und
dem Jugendturnen organisiert. 18 Kin-
der nahmen teil und es war ein genia-
les Lager. Herzlichen Dank den Kindern
sowie allen Helfern – das habt ihr super
gemacht! Ob ein drittes Sommerlager
im 2013 stattfinden wird, ist im Moment
noch nicht klar.

Zum Schluss möchte ich allen danken,
die den Skiclub Grindelwald in der ver-
gangenen Saison auf irgendeine Weise
unterstützt haben. Herzlichen Dank
allen Sponsoren, Gönnern, Bahnen,
freiwilligen Helferinnen und Helfer, Trai-
nern, Athletinnen und Athleten, Eltern
und Kinder 

Nun wünsche ich allen einen schönen
Herbst und einen guten Start in die neue
Skisaison.

Euer Presi, Schmidi
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VORSTANDSMITTEILUNGEN/VERANSTALTUNGEN

Skiclub Grindelwald

Einladung
zur Hauptversammlung
Freitag, den 19. Oktober 2012
um 20.00 Uhr im Hotel Central Wolter, Grindelwald

Traktanden:
1. Genehmigung des Protokolls vom 28.10.2011
2. Genehmigung der Jahresberichte
3. Jahresrechnung und Dechargeerteilung, Budget 2013
4. Festsetzung der Mitgliederbeiträge
5. Mutationen
6. Wahlen
7. Tätigkeitsprogramm 2012/13

a)  Aktive und JO
b)  Rennen
c)  Gesellschaftliche Anlässe

8. Ehrungen
9. Verschiedenes

Alle Clubmitglieder sind dazu herzlich eingeladen.
Der Vorstand
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Grindelwald

Wir suchen

Wohnungen, Studios oder Zimmer

für unsere Büromitarbeiter sowie Ski- und SnowboardlehrerInnen für die

kommende Wintersaison von Dezember bis April. Für jeden Tip oder Angebot

sind wir sehr dankbar!

Bitte melde dich bei: Christoph Estermann | grindelwaldSPORTS AG

Dorfstrasse | 3818 Grindelwald | Telefon 033 854 12 80
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VORSTANDSMITTEILUNGEN/VERANSTALTUNGEN

Der Skiclub Grindelwald lädt ein zum

LOTTO-MATCH
Neue Spieltage:
Freitag, 9. November 2012, ab 20.00 Uhr
Samstag, 10. November 2012, ab 20.00 Uhr
Sonntag, 11. November 2012, ab 14.00 Uhr

Zu gewinnen:
... am Freitag- und Samstagabend jeweils einen Saison-Sportpass der

Region Jungfrau!
... Millionen-Los, Helikopterflüge, Wert-Gutscheine, Bergkäse, Früchte-

körbe, Gemüsekisten, Bernerplatten, etc.
Spezielle Preise für Kinder (Sonntagnachmittag)

Freundlich laden ein: Skiclub Grindelwald & Fam. Kaufmann
(www.skiclub-grindelwald.ch)

Hauptagentur Grindelwald Philipp Mischler
Roland von Allmen Telefon 033 828 62 62
Telefon 033 853 35 47 Telefax 033 828 62 83
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INFO ALPIN

Neue JO-Cheftrainerin

Nachdem Tina Graf als Trainerin zum
RLZ-Kader gewechselt hat, bekom-
men die JOler mit Sandra Nyffenegger
eine neue Cheftrainerin. Die Untersee-
nerin bringt viel Erfahrung im Skirenn-
sport mit und stellt sich den Clubmit-
gliedern hier schon mal vor:

Name: Sandra Nyffenegger
Geb.-datum: 17. Juni 1990
Wohnort: Unterseen
Beruf: Studentin Geschichte

und Geografie an der
Universität Bern, dane-
ben arbeite ich vor allem
als Skilehrerin und
Skitrainerin

Hobbies: Musik und Sport
allgemein

Sport: Nebst dem Skifahren bin ich
sehr gerne auf dem Velo
unterwegs (Bike/Rennvelo).
Klettern gehört ebenfalls zu
meinen Leidenschaften. 

Bis zu meinem 18. Lebensjahr setzte
ich alles auf die Karte Skirennfahren.
Leider hat es nicht bis an die Spitze
gereicht. Auf die wertvollen Erfahrun-
gen und die vielen schönen Erlebnis-
se, die ich in dieser Zeit gewonnen
habe, möchte ich aber nie verzichten.
Daher war für mich klar, dass ich nach
meinem Rücktritt meine Erfahrungen
gerne an andere weitergeben möchte.
Als Skirennsportlerin kommt man in
Kontakt mit immer wieder anderen
Trainern und den verschiedensten
Trainingskonzepten. Als Cheftrainerin
der JO Grindelwald habe ich nun die
Möglichkeit, aus diesem grossen
Repertoire das herauszunehmen und
anzuwenden, was ich persönlich am
wertvollsten und effektivsten finde. Es
ist mein Ziel, mit viel Motivation und
Engagement die JOler optimal auf die
kommende Saison vorzubereiten,
aber ihnen auch die nötigen physi-
schen und psychischen Fertigkeiten
mitzugeben, die es für den weiteren
(und harten!) Weg als Skirennfahrer
braucht. 
Nicht jeder kann oder muss ein Didier
Cuche oder eine Sonja Nef werden!
Wichtig ist in erster Linie die Freude
und Begeisterung für den Skirenn-
sport, sich einzusetzen und zu kämp-
fen!
Ich freue mich sehr auf die kommen-
de Saison und hoffe auf einen schnee-
reichen Winter!

Sandra Nyffenegger, JO-Cheftrainerin 
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Schneesportlehrer-Praktikum 
Schweizer Ski- & Snowboardschule

Hallo, hast du Jahrgang 1997 oder bist älter als 15 Jahre und hast du
Interesse, ein Praktikum bei der Schweizer Ski- und Snowboardschule zu
absolvieren?
Als die offizielle Schweizer Ski- und Snowboardschule Grindelwald bietet
grindelwaldSPORTS mit über 150 Schneesportlehrern/-innen sowie frei
arbeitenden Bergführern Schnee- und Bergerlebnisse an.

Das Praktikum gibt dir einen Einblick in den attraktiven und vielseitigen
Beruf des Schneesportlehrers. Es beinhaltet, neben verschiedenen Infor-
mationen zum Beruf die Begleitung und die Mitarbeit bei den Kinderklas-
sen. 

Freitag, 14. Dezember 2012 Info-Abend der Schweizer Ski- und Snow-
boardschule

Samstag, 15. Dezember 2012 Saisoneröffnungsanlass mit allen Schnee-
sportlehrern unserer Schule und speziel-
lem Programm

ab 24. Dez. 2012 Minimum 3, maximal 10 Tage Praktikum 
im Gruppenunterricht Ski oder Snow-
board

Du begleitest jeweils einen ausgebildeten Schneesportlehrer von grindel-
waldSPORTS. Dein Praktikums-Einsatz wird mit CHF 16.– pro besuchte
Unterrichtsstunde entlöhnt.

Das Praktikum gilt als erfüllt, sofern du mindestens 3 Tage mitgearbeitet
hast und die Einführungsanlässe bestmöglich besucht hast. Gerne stel-
len wir dir eine Praktikumsbestätigung aus.

Wenn du willst, kannst du als Praktikant während der gesamten Saison
bei den Trainings der Schneesportlehrer gratis mitmachen.

Bei Fragen, oder wenn du interessiert bist, melde dich im
grindewaldSPORTS Büro. 

Christoph Estermann
Leiter Schneesport
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INFO ALPIN

RLZ trainiert auf dem 
Allalingletscher

Das Regionale Leistungszentrum
(RLZ) Ski Alpin Jungfrau hat erstmals
mit beiden JO-Kadern auf dem Alla-
lingletscher in Saas Fee trainiert. Für
das B-Kader war es das erste Glet-
schertraining seit der Kaderpräsenta-
tion, welche die Jungfrau Ski Region
Ende Juni auf dem Jungfraujoch
ermöglichte. Die erste Gletscherein-
heit im Wallis stand im Zeichen der
technischen Schulung.

Hingegen war das A-Kader bereits im
Juli erstmals in Saas Fee. Der Trai-
ningsstand dieser Athleten ist bereits
so weit fortgeschritten, dass die Detai-
larbeit im Slalomtraining begonnen
hat. Für RLZ-Jungfrau-Cheftrainer
Yves de Roche ist klar: «Die Athleten
arbeiten alle hart für den kommenden
Winter. Jeder versucht das Optimum
herauszuholen. Die meisten sind auf

gutem Weg, sich im Vergleich zum ver-
gangenen Winter zu steigern. Doch wir
müssen weiter hart arbeiten, denn
gerade für die älteren Kadermitglieder
beginnt schon im Dezember die Renn-
saison. Ein nonchalantes Verhalten
können wir uns nicht leisten.»

Das Herbsttraining auf den Gletschern
hat also begonnen. Bis zu fünf Tagen
pro Woche trainieren die Kinder zwi-
schen zehn und 15 Jahren. Doch dank
dem Engagement der Raiffeisenbank
Jungfrau, der Ski Region Jungfrau und
dem gesamten RLZ-Jungfrau-Team,
können sich die Kinder in ihren Trai-
nings entfalten. Dazu hilft die bereits
gute und immer besser werdende
Unterstützung der Schulen. Nur dank
der Mitarbeit der Lehrer fallen die Ath-
leten nicht in ein schulisches Loch.

Bericht angepasst
vom Echo von Grindelwald

Fotos:Yves de RocheTrainerin Tina Graf
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Die Grindelwalder Vertretung im RLZ

Baumann Thomas

Egger Raffael

Schmid Remo

Seematter Alexandra Zurbuchen Janine

Fotos:Yves de Roche
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INFO SNOWBOARD

Goodbye Fränzi …

… Fränzi Mägert-Kohli hat nach Ab-
schluss der letzten Wintersaison und
nach fast 10 Jahren im Weltcup ihren
Rücktritt vom Wettkampfsport be-
kanntgegeben. Der Skiclub Grindel-
wald verliert mit der Weltmeisterin

2009 und der Vize-Gesamtweltcup-
siegerin 2010/11 die erfolgreichste
Snowboarderin seiner Geschichte.
Der Skiclub dankt Fränzi für ihre gros-
sen sportlichen Leistungen und für ihre
immer sympathische Art und wünscht
ihr für die Zukunft das Allerbeste.

2. Platz Gesamt-Weltcup 2010/11Weltcup Telluride

Weltmeisterin 2009Letzter WC-Sieg in Landgraaf 2007

Sieg am WC-Finale in Arosa 2001Podest Telluride
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INFO SKICROSS

Kevin Amacker gibt weiter
Gas!

Wie Sie vielleicht in der Jungfrau Zei-
tung gelesen haben, habe ich mich
entschieden noch eine Saison meiner
Skicross-Karriere anzuhängen. Nach-
dem der letzte europäische Winter
nicht nach Wunsch verlief, ist mir die
Freude am Sport ein bisschen abhan-
den gekommen und ich musste mir
Gedanken machen, ob sich der Auf-
wand noch lohnt. 

Die letzte Sommersaison in Neusee-
land und Australien war sehr positiv
verlaufen, doch leider war dann die
Europacup-Saison eine grosse Ent-
täuschung. Es fehlte mir leider nach
den ersten Rennen und schlechten
Resultaten hier in Europa an Selbst-
vertrauen und Motivation. Deshalb war
wohl die ganze restliche Saison eine
Enttäuschung. Ich wurde aber
trotzdem, – so als letzte Chan-
ce der Saison – noch für den
Heim-Weltcup vor meiner Hau-
stüre aufgeboten, konnte aber
auch diese Chance nicht nüt-
zen. Ich war vielleicht auch kör-
perlich nicht immer ganz bei
100%, damit eine Topleistung
möglich gewesen wäre. 

Der Verband Swiss-Ski hat
mich leider auch aus allen
Kadern geworfen. Dadurch
habe ich mir aber gesagt:
«Jetzt erst recht!» Ich feile seit
ein paar Monaten nun wieder
hart an meiner Kondition,

sodass ich jetzt wieder bereit bin für
das Schneetraining.

Ich möchte mich an dieser Stelle bei
all meinen Sponsoren herzlich bedan-
ken für die tolle Unterstützung über die
Jahre hinweg:

Jungfraubahnen, Kieswerk Gryth,
Fischer Marcel Heizung und Sanitär,
Kandlbauer AG, Espresso Bar, Kiosk
Sunstar, Grindelwald Bus, Kaufmann
AG, Egger Bodenbeläge, Schenk Hei-
zung und Sanitär, Spenglerei Kurt
Amacher, Imelda und Ruedi Spieler,
Metzgerei Boss, Brawand Zimmerei,
Holzerbar, Bäckerei Wüthrich, Brunner
Hänsel.

Grüsse,
Kevin Amacker 
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FANCLUB MARTINA SCHILD

Wir freuen uns, Euch zur Hauptversammlung des Fanclubs Martina Schild einzula-
den:

Einladung Hauptversammlung 2012

Hauptversammlung: Samstag, 20. Oktober 2012
19.00 Uhr, Hotel Aspen «Alphittli»
mit anschliessendem Nachtessen offeriert vom Fanclub

TRAKTANDEN
1. Begrüssung
2. Wahl Stimmenzähler
3. Protokoll der letzten HV
4. Jahresbericht Präsidentin
5. Jahresrechnung 2011/12 und Revisorenbericht/Décharge-Erteilung
6. Budget 2012/13
7. Jahresbeiträge
8. Tätigkeitsprogramm 2012/13
9. Verschiedenes 

Fanclub Martina Schild

Der Fanclub wird Martina in der Saison 2012/13 an folgenden Rennen besuchen:
– St. Moritz, 7.–9.12.2012
– St. Anton, 12./13.01.2013
– evtl. kurzfristig: WM Schladming 5.–17.2.2013

Anmeldung auf der Website www.martina-schild.ch

Martina Schild Silbermedaille Turin 2006

Tel. 033 853 13 77

Ski
Ski Rental
Ski Service
Sportswear
Mode

Nur SpoNur Sport im Kopft im Kopf
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DIVERSES 

Witzkiste 
Der Boxer ist sauer: «Das ist aber ein langer Weg von der Umkleidekabine
zum Ring!» Sein Trainer: «Mach dir nichts draus, zurück wirst du ja eh getra-
gen.»

***
Wisst ihr eigentlich, warum Frauen so gut riechen? Weil sie zu 75 Prozent
aus Orangenhaut bestehen.

Saisonabo Skischule

Mit dem Saisonabo von Grindelwald Sports können Kinder die ganze
Saison in die Skischule kommen! Zusammen mit Snowli und seinen

Freunden werden Kurven, das Bremsen und vieles mehr geübt – denn
Übung macht den Meister!

Preise:
Halbtags: Fr. 220.00 für Einheimische
Ganztags: Fr. 450.00 für Einheimische

Skatingkurs mit Bea Egger

Vorstandsmitglied und Langlauflehrerin Bea Egger führt dich in die dyna-
mische Skatingtechnik ein. Spielerisch lernst du die Basics dieser Sport-
art und feierst dank Videoanalyse schon bald erste Erfolgserlebnisse auf

dem Schnee. Starte mit diesem Schritt dein gesundheitsschonendes
Ausdauertraining im Winter!!

Daten:
Samstag, 13.01., 9.30 – 12.00 Uhr
Samstag, 20.01., 9.30 – 12.00 Uhr
Samstag, 27.02., 9.30 – 12.00 Uhr

Preise:
CHF 35.00 pro Kurstag 

CHF 90.00 für den gesamten Kurs 
Anmeldung:

Bei grindelwaldSPORTS
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Gönner und Sponsorenvereinigung des SC Grindelwald

Leider war die Auflistung der Gönner- und Sponsoren in der Skipost 3/2012 feh-
lerhaft. Wir entschuldigen uns bei den nicht erwähnte Gönnern und Sponsoren
und drucken hier nochmal die korrekte Liste ab.

Gönner
Brawand Zimmerei AG Ruedi Brawand Haifmatte
Derby Hotel Bahnhof AG Postfach 119
Dr. med Müller Marc Joderlicka
Elektro Feuz AG Postfach 85
G. Roth AG Holzbau Endweg
Grand Hotel Regina Dorfstrasse
Gruber Annegreth Hotel Alte Post
Holzkreation Schmid AG Schwendi
Hotel Bel Air Eden AG Peter Läubin
Hotel Spinne A. und M. Kaufmann Hotel Spinne
Jungfraubahnen
Kaufmann Sport A. und K. Schild Hauptstrasse
Klein Computer Service AG
Lichtservice Redhans Roth Hans Postfach 170
Märkle Renata Hotel Jungfrau Lodge Postfach 70
Interoptic Mosimann und Wyss AG Dorfstrasse
Roth-Michel Peter Grabarbeiten Rinderstutz
Verlag Echo von Grindelwald Spillstattstrasse 33

Sponsoren
Amacher Technik
Berghaus Männlichen Stalder Daniela
Bhend Metallbau GmbH Schlosserei + Metallbau Tuftli
Bohren + Co. Rothenegg Garage
Brawand Daniel und Stefanie Gartenbau Chalet Zwygarten
Claart AG Dorfstrasse 118
Eiger Apotheke Dorfstrasse
Eiger Vision Endweg
EW Grindelwald Dorfstrasse 
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Fischer Marcel Chalet Firnglanz
G. Bucher Gartenbau GmbH Postfach 95
Ghelma AG Baubetriebe Postfach 5
Grand Bazar Brunner Hans Brunner Postfach 147
Grindelwald Tourismus Dorfstrasse 
Hotel Belvedere Dorfstrasse
Hotel Hirschen Dorfstrasse
Hotel Gletschergarten
Hotel Kreuz und Post AG Postfach 151
Hotel Panorama Terrassenweg
Hotel Restaurant Glacier Fam. U. Kaufmann
Hotel Sonnenberg Fam. Candalo
Intersport Rent-Network Egger Peter Grund 10
Japanisches Büro Familie Ando Dorfstrasse 101 
KA-Holzbau AG Spillstattstrasse
Kaufmann Beni und Conny Hotel Lauberhorn
Kaufmann Fritz Bedachungen Ofni
Kaufmann Thomas Rancher Bar Baumenstrasse 
Kirchhofer AG Postfach 453
Kissling Andreas Bodenbeläge Endweg
Landi Grindelwald Sand
Lehmann und Bacher Dorfstrasse 
Low Karen Eigerclean
Luftseilbahn Pfingstegg Ribigässli
Messer Daniel Kästli Storen Endweg 42
Neobuch Treuhand Wasserbühlen
Papeterie Seiler Dorfstrasse 103 
Arnold Ruoff AG Sanitär Neuenhaus
Schuhhaus Bohren Dorfstrasse
Sutter Druck AG Satz Grafik Werbung Spillstattstrasse 33
Topo Center Noverraz
Vogts Corner AG Postfach 100
Wyss Silvia & Tschabold Alfred Rest. Eigernordwand
Wyss Sport Kleine Scheidegg
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VERANSTALTUNGEN 2012/2013

Datum Helfer
gesucht

Veranstaltung Ort

19.10.12 Hauptversammlung SCG
Hotel Central
Wolter

9.–11.11.12 X Lottomatch Restaurant Glacier

13.01.13 X Eiger Race SL (JO-Animation) Männlichen
(offentliches Rennen)

Januar Gepsi-Slalom ???

02./03.02.13 X Grand Prix Migros (JO Animation) Männlichen
(öffentliches Rennen)

Februar X Clublanglauf Bodmi

16.03.13 X Bärlirennen
First od.
Männlichen

(öffentliches Rennen)
29.03.13 X Klubrennen Männlichen

(Verschiebungsdatum: 01.04.13)
30.03.13 X Kaufmann Trophy Männlichen

09.06.13 X
Eiger Halbmarathon (vormals
Männlichen HM) Männlichen
(öffentlicher Anlass)

??? X 3. Sommerlager

07.08.2013 X Sponsorenlauf Dorfstrasse
(Autofrei)

Oktober 2013 Hauptversammlung SCG ???

Liebe Skiclub-Mitglieder

Für alle Veranstaltungen mit X werden Helferinnen und Helfer benötigt. Der
Skiclub zählt auf eure ehrenamtliche Mithilfe und hofft auf eine Anmeldung.

Ja, ich helfe mit!

Name: …………………………………. Vorname: ……………………………….

Adresse: ……………………………………………………………………………..

Telefon: ………………………………. E-Mail: …………………………………..

Veranstaltungen: ……………………………………………………………………

…………………………………………………………………………………………

Bemerkungen: ………………………………………………………………………

Anmeldung an: Skiclub Grindelwald, Bea Egger, Chalet Whitehair, Grindelwald,
egger.bea@bluemail.ch oder direkt unter www.skiclub-grindelwald.ch


